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TeaTimes 2019
Nach Umzug und Erholung geht die TeaTime-Crew demnächst an die 
Planung der nächsten Veranstaltungen. Wir melden uns zeitnah mit 
den neuen Terminen für dieses Jahr. 

Falls Sie zu einem bestimmten Thema etwas hören möchten, einen 
eigenen Vorschlag haben oder selber einen Vortrag halten möchten, 
lassen Sie es uns gerne wissen!

Liebe Freunde der Homöopathischen Bibliothek Hamburg,

Das Neueste

Umzug – hoch hinaus und maienfrisch. Der Kraftakt des Bibliotheksumzugs ist voll-
bracht. Die HBH bleibt weiterhin im Altbau der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg 
beheimatet, und zwar ein Stockwerk höher als zuvor. Sie fi nden uns nun im 2. Stock, 
Raum 207. Die Regale und Schränke wurden etwas anders verteilt, wodurch ‚mehr Raumʼ 
und Leseplatz entstanden ist.

Zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer haben über mehrere Tage verteilt mit uns 
gepackt, geschleppt, geschraubt, gesteckt, geputzt und sortiert. Der Frühjahrsputz wurde 
in dem Zuge gleich mit erledigt und alles ist frisch. Die nicht ganz freiwilligen, aber sehr 
engagierten zwei ‚Jungsʼ von der Poststelle haben die gesamten Bücherregale standsicher 

in den Wänden verankert. Euch allen tausend Dank!

Neuanschaffungen. Lesen Sie in neuen Büchern der beliebten Autoren Roger Morrisson, 
Friedrich Graf und Aleksander Stefanovic. Oder hören Sie spannende Seminare von Dario 
Spinedi, Heiner Frei oder Jorgos Kavouras. Werfen Sie Blicke über den homöopathischen 
Tellerrand zu Themen wie Fasten, Trauma oder Epigenetik. Oder vertreiben Sie sich etwaige 
Langeweile und lesen den ersten Homöopathie-Krimi „Nichts drin?” von Irene Matt.

Eine komplette Liste unserer Neuerwerbungen fi nden Sie auf unserer Website 
www.wisshom.de unter Bibliothek/Bestand/Neuerwerbungen oder 
besuchen Sie unseren Online-Katalog auf hombib-opac.de

Neue Emailadresse: Die Technik wurde umgestellt und die Bibliothek hat 
eine neue Email-Adresse: bibliothek.hamburg@wisshom.de

 coming soon

Anmeldung erforderlich 
(Plätze begrenzt)!
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Finanzierung – das zentrale Thema der Bibliothek

Mitglieder. Wir danken euch und Ihnen – unseren treuen und geschätzten Mitgliedern des 
Freundes kreises – für die bisherigen und zukünftigen Mitgliedsbeiträge, die einen sehr wichtigen, 
stabilen und unverzichtbaren Beitrag zur Gesamtfi nanzierung darstellen! 

Jahresübersicht 2018. Insgesamt entstand für 2018 eine ausgeglichene Bilanz. Es ergab sich 
ein Gewinn in Höhe von rund EUR 2.700. 

Das Spendenaufkommen 2018 belief sich auf insgesamt EUR 19.400 (vgl. 2017: EUR 22.850)
Die Einnahmen der Bibliothek betrugen rund EUR 2.700 (vgl. 2017: EUR 1.710).
Die Ausgaben die Bibliothek lagen bei rund EUR 19.400 (vgl. 2017: EUR 22.850).

Institutionen und Firmen haben 2018 rund EUR 2.490 gespendet, was zu den Vergleichs jahren 
2017 (EUR 5.640) und 2016 (EUR 10.490) deutlich geringer war. Zum Glück erhält die Bibliothek 
weiterhin eine Unterstützung vom DZVhÄ in Höhe von EUR 10.000. Die Einkünfte durch die 
Mitglieder des Freundeskreises und durch private Spenden waren mit EUR 6.910 leicht rückläufi g 
(2017: EUR 7.200).

Bewertung. Das Spendenaufkommen war 2018 ein deutlich geringer als 2017 und 2016. Ohne 
die großzügigen Spenden des DZVhÄ (Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte) sowie die 
Zuwendungen der Homöopathie-Stiftung kann die Bibliothek weiterhin nicht existieren. Noch ist 
der DZVhÄ mit seiner jährlichen Spende einer unserer Großspender. Darauf können wir uns leider 
nicht ausruhen, da diese Spende mittelfristig reduziert werden wird. Die Bibliothek ist also weiter-
hin auf einen Zuwachs an institutionellen und privaten Spenden angewiesen  bitte weiter 
sagen!

Spender. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an folgende Institutionen und Unternehmen 
für ihre zum Teil sehr großzügige Unterstützung: 

.  Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte (DZVhÄ)
sowie dessen Landesverbände und Stiftungen:

. LV Baden-Württemberg

. LV Schleswig-Holstein/Hamburg (GHÄ)

. Homöopathie-Stiftung des DZVhÄ

 Weiterhin

. Verband Klassischer Homöopathen Deutschland (VKHD)

. Fachverband Deutscher Heilpraktiker/Landesverband Hamburg 

. Firma für homöopathische Software ANALOGON

. Homöopathie-Schule Punktum Saliens, Rendsburg 

Wichtiger Hinweis: Falls Sie eine Einzugsermächtigung gegeben haben, 
wird Ihre jährliche Spende am 31. Mai 2019 abgebucht werden.
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Zu guter Letzt 

Dr. Lucia Zekorn hat im vergangenen Jahr ihre aktive Mitarbeit beendet. Sie hatte sich bereits im 
früheren Förderverein für die Homöopathische Bibliothek engagiert. Im Freundeskreis initiierte und 
inspirierte sie die Veranstaltung ‚TeaTimeʼ. Ihre frische und kraftvolle Art sowie ihr wunderbarer 
Samovar werden uns sicherlich so manches Mal fehlen. Wir sagen ein herzliches Dankeschön und 
wünschen ihr für ihre persönliche und ihre berufl iche Zukunft das Beste!

Mit herzlichen Grüßen
Beate Thorbeck, Petra Otto, Sabine Wenk, 
Curt Kösters, Klaus Habich, und Mark Pfi ster (Bibliothekar)

Bibliothek und Freundeskreis (fHBH) fi nden Sie online oder direkt:

Homöopathische Bibliothek Hamburg
Von-Melle-Park 3
20146 Hamburg

fon: 040. 410 14 69

web: www.hombib.de + www.wisshom.de

Newsletter: Die Weiterleitung dieses Newsletters an andere Interessierte ist 
ausdrücklich erwünscht! Fremdveröffentlichungen der Inhalte bitte mit der Her-
ausgeberin abstimmen. Wenn Sie den Newsletter nicht mehr empfangen möchten, 
können Sie ihn jederzeit abbestellen. Geben Sie uns einfach kurz Bescheid.


